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Liebe Leser*innen, 

wir sind der Dachverband sächsischer Frauenvereine, 

Frauenverbände, Fraueninitiativen und Frauenvereinigungen 

sowie Gleichstellungsinitiativen und die politische 

Interessensvertretung von landesweiten, regionalen und 

örtlichen Mitgliedern. 

  

Mit diesem Newsletter möchten wir Sie über das aktuelle 

Geschehen in unseren Mitgliedsorganisationen sowie über 

unsere eigenen Projekte und landesweit interessante 

Entwicklungen informieren. Wir hoffen, Ihr Interesse zu 

wecken und Denkanstöße geben zu können. 

   

Aus dem Landesfrauenrat Sachen e.V. 
    

 

  

Engagementpreis des Landesfrauenrat Sachsen e.V. verliehen 

Der Landesfrauenrat Sachsen e.V. hat am 23.10.2025 zum 

elften Mal seinen Engagementpreis verliehen. Den Preis erhält 

in diesem Jahr die Stadt- und Verwaltungsleitung 

Ehrenfriedersdorf im Erzgebirge – alles Frauen.  

 

Die Jury würdigt mit dem Preis ihre Arbeit als Gestalterinnen 

des Generationenwandels und eines zukunftsgerichteten 

Strukturwandels. Die Frauen Silke Franzl, Carmen Krüger, Iris 

Schmidt, Sandra Preiß, Birgit Bauer, Stefanie Wiesehütter und 

Claudia Seidel tragen mit ihrem Engagement dazu bei, 

komplexe Wandelprozesse vor Ort zukunftsnah und 

geschlechtergerecht zu gestalten. Dies beinhaltet vor allem die 

Sicherung und den Ausbau der regionalen Daseinsvorsorge 



wie zum Beispiel die Investition in den Breitbandausbau oder 

die Sanierung der Grundschule. 

 

Zusätzlich tragen die Ehrenfriedersdorfer Frauen maßgeblich 

zum Erhalt des lokalen Vereinslebens und der Kultur- und 

Brauchtumspflege bei. Eine besondere Rolle spielt hierbei die 

Sicherung und Tradierung der erzgebirgischen Mundart durch 

Carmen Krüger. 

Bild: Sozialministerium Sachsen 

  

Termin: Donnerstag, 23. Oktober 2025 

 

  

 
    

 

  

Ute Franke erhält Annen-Medaille für besonderes 

ehrenamtliches Engagement 

Für ihren „langjährigen, uneigennützigen Einsatz und für 

hervorragende Verdienste um Familie und Gesellschaft“, so 

Sachsens Sozialministerin Petra Köpping, ist Ute Franke, 

Vorstandsmitglied im Landesfrauenrat Sachsen e.V., kürzlich im 

Festsaal von Schloss Albrechtsberg die Annen-Medaille 

verliehen worden. Diese Medaille aus Meißner Porzellan wird 

seit 30 Jahren von der Sächsischen Staatsregierung zum 

Andenken an die wohltätige Kurfürstin »Anna von Sachsen« 

(1532–1585) gestiftet. 

 

Schon lange Zeit bevor Ute Franke in den Vorstand des 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. gewählt wurde, ist sie 

ehrenamtlich in sozialen und gesellschaftlichen Bereichen tätig 

gewesen. Es begann damit, dass sie als Abiturientin 

vietnamesischen Vertragsarbeitern die deutsche Sprache 

beibrachte. Später leitete sie Sport- und Übungsgruppen für 

Jugendliche und Frauen, war einige Jahre als 

Fußballschiedsrichterin im Einsatz. Nach der Wende wurde sie 



in einem größeren Unternehmen als Vertrauensperson für 

Menschen mit Behinderungen gewählt und in dieser 

Eigenschaft in den Widerspruchsausschuss des 

Integrationsamtes Chemnitz berufen. 

Zusammen mit ihrem Ehrenamtsteam vom Sozialverband VdK 

in Dresden organisiert sie jeden Monat mehrere 

Veranstaltungen – insbesondere für einsame und sozial 

benachteiligte Menschen. Außerdem ist die 66-Jährige 

Vizepräsidentin des Sozialverbandes VdK Sachsen e.V., arbeitet 

im Vorstand des Landesfrauenrates mit und vertritt dessen 

Interessen in der Versammlung des Landesmedienrats 

Sachsen. 

Bild: Sozialministerium Sachsen/Killig 

   

 

  

Neue Geschäftsstellenleitung beim Landesfrauenrat Sachsen 

e.V. 

Ein herzliches Willkommen an Juliane Ziesche 

Liebe Leser:innen,  

  

mein Name ist Juliane Ziesche und seit dem 1. November 

2025 bin ich als Geschäftsstellen- und Projektleitung beim 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. tätig. Ich freue mich auf ein 

spannendes Arbeitsfeld, das administrative Aufgaben, 

Projektarbeit und gesellschaftliches Engagement verbindet. 

 

Zuvor war ich beim Dresdner Branchenverband der Kreativ- 

und Kulturwirtschaft WIR GESTALTEN DRESDEN e.V. im 

Rahmen des Bundesprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte 

und Zentren“ angestellt. Dort habe ich ein Projekt zur 

Belebung der Dresdner Innenstadt betreut und viele 

spannende Einblicke in die Zusammenarbeit von Stadt, Kultur 

und Zivilgesellschaft gewonnen. 

 

Ich habe Soziologie studiert – ein Fach, das meinen Blick auf 

gesellschaftliche Strukturen, Machtverhältnisse und Teilhabe 

geprägt hat. Diese Perspektive möchte ich auch in meine 



Arbeit beim Landesfrauenrat einbringen, um 

Gleichstellungsarbeit als gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

weiterzudenken. 

 

Ich arbeite gern an Schnittstellen, an denen Menschen, Ideen 

und Organisationen zusammenkommen, und schätze es, 

gemeinsam mit anderen Akteur:innen etwas zu bewegen. 

 

In meiner Freizeit reise ich leidenschaftlich gern. Das 

Kennenlernen anderer Kulturen erweitert meinen Horizont 

und stärkt meine Überzeugung, dass Vielfalt, Offenheit und 

gegenseitiger Respekt die Grundlage für eine gerechtere 

Gesellschaft bilden. 

 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit! 

Juliane Ziesche 

Bild: Juliane Ziesche 

   

 

  

Die neuen Frauenorte für 2026 stehen fest! 

Wir freuen uns, Ihnen die neuen Frauenorte für 2026 

mitzuteilen: 

1. Else Dürr (Frauenrechtlerin, Verlegerin, Stifterin) in 

Markkleeberg 

2. Hildegard Krahmer (Puppenherstellerin) in Chemnitz 

3. Else Ulich-Beil (Politikerin) in Dresden  

4. Martha Weber (Dichterin) in Thermalbad Wiesenbad 

5. Gertrud Winzer (Initiatorin der KRABAT-Mühle) in 

Hoyerswerda 

 

Freuen Sie sich darauf, spannende Biografien 

außergewöhnlicher Frauen kennenzulernen. Über die Termine 

der Einweihungen halten wir Sie hier auf dem Laufenden. 



Bild: Crispin-Iven Morky 

   

 

  

Kundgebung zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 

Frauen in Dresden 

Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 

wollen wir zur Beteiligung an der Demonstration und 

Kundgebung "Gemeinsam gegen patriachale Gewalt - die 

Scham muss die Seite wechseln" am 25. November 2025 in 

Dresden aufrufen.   

 

Der Demozug startet um 17 Uhr auf dem Alaunplatz und zieht 

dann Richtung Theaterplatz, wo eine Abschlusskundgebung 

sowie Redebeiträge stattfinden werden. Neben vielen anderen 

Organisationen und Initiativen werden auch wir mit einem 

kleinen Infostand vor Ort sein. 

 

Warum dieser Tag und Eure Beteiligung wichtig sind: Gewalt 

gegen Frauen ist ein weltweites Problem, das oft im 

Verborgenen bleibt. Der Internationale Tag gegen Gewalt an 

Frauen erinnert daran, dass Frauenrechte Menschenrechte 

sind. Mit der Demo und der Kundgebung wollen wir 

Aufmerksamkeit schaffen, Betroffene sichtbarer machen und 

Gemeinschaft zeigen: Niemand muss Gewalt tolerieren. 

 

Termin: Dienstag, 25. November 2025 

Zeit: 17.00 Uhr 

Startpunkt: Alaunplatz Dresden, 01099 Dresden 

   

 
 

   



Aus unseren Mitgliedsorganisationen 
    

 

  

Neues aus dem Genderkompetenzzentrum Sachsen 

Neues Team und neues Projekt im GeKoSa 

Seit Mitte Juli gibt es große Veränderungen in der Arbeit und 

Besetzung des Teams vom GeKoSa: Einige Kolleg*innen haben 

uns verlassen, fünf neue sind dazu gekommen: Lea Kamp und 

Fatma Kütle führen als Bildungsreferentinnen die 

gleichstellungspolitische bisherige Arbeit des GeKoSa fort und 

sind sowohl bei Seminar- und Fortbildungsformaten als auch 

in der Netzwerkarbeit tätig. 

      

Drei der neuen Kolleginnen starten ein gänzlich neues Projekt: 

"Out of the Box - Intersektionalität in diskursiven Prozessen 

neu verstehen“ 

      

Anne Lenk, Mary Gomes und Rand Suleiman setzen sich mit 

Intersektionalität auseinander, also mit den Überschneidungen 

verschiedener Diskriminierungsformen wie z.B. Rassismus, 

Sexismus oder Queerfeindlichkeit. Ziel ist es, neue Ansätze für 

eine diskriminierungskritische und gerechtere Gesellschaft zu 

entwickeln und Akteur*innen aus Zivilgesellschaft, Politik und 

Verwaltung miteinander zu vernetzen. 

      

Gefördert wird das Projekt im Rahmen des Bundesprogramms 

Demokratie leben!. 

      

Die Webseite dazu ist derzeit noch im Aufbau – für einen 

ersten Blick schaut gern schon mal vorbei. 

Bild: Genderkompetenzzentrum Sachsen 

 

  

 
    



 

  

23. Dresdner Pflegetag 2025 

Pflege im Wandel - Innovation, Zusammenarbeit und 

Leidenschaft für die Zukunft 

Der DBfK Südost lädt Sie herzlich zum 23. Dresdner Pflegetag 

ein.  

  

Dieses Jahr findet die Veranstaltung erneut im historischen 

Rathaus der Landeshauptstadt Dresden unter der 

Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters Dirk Hilbert statt. 

  

Gemeinsam mit dem DBfK Südost haben die 

Pflegedirektorinnen und der Pflegedirektor der 

Dresdner Krankenhäuser ein inspirierendes Programm für Sie 

zusammengestellt. Freuen Sie 

sich auf hochkarätige Vorträge von Expertinnen und Experten 

aus Wissenschaft und Praxis, darunter ein 

gesundheitspolitischer Austausch mit Gesundheitsministerin 

Petra Köpping. 

  

Zudem erwarten Sie spannende Impulse zu 

interprofessioneller und intergenerationeller 

Zusammenarbeit, Gemeindegesundheitspflege sowie 

innovative Ansätze zur Digitalisierung der Pflege. Ein Highlight 

ist die erstmalige Verleihung des Dresdner Pflegepreises – eine 

Anerkennung für herausragende wissenschaftliche Arbeiten 

im Pflegebereich. 

  

Nutzen Sie die Gelegenheit für fachliche Diskussionen und 

wertvollen persönlichen Austausch mit Kolleginnen und 

Kollegen. Gemeinsam möchten wir den Pflegeberuf stärken – 

mit Kompetenz, Engagement und Leidenschaft. Seien Sie dabei 

und gestalten Sie die Zukunft der Pflege aktiv mit. 

Bild: DBfK Südost 

  

Termin: Montag, 17. November 2025 

Zeit: 8.00 bis 16.00 Uhr 



Teilnahmegebühr: DBFK-Mitglieder 70 Euro | Nichtmitglieder 

90 Euro 

Ort: Rathaus Dresden, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden 

 

  

 
    

 

  

Europäischer Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller 

Ausbeutung und sexueller Gewalt 

Die AG gegen sexualisierte Gewalt an Kindern und 

Jugendlichen der Stadt Chemnitz zeigt am 18.11.2025 ab 

18.30 Uhr im Weltecho Cafè auf der Annaberger Straße 24 in 

Chemnitz den Film: "No dogs allowed". Das Drama 

thematisiert unter anderem die sensible Problematik der 

Pädophilie im Jugendalter, die damit verbundenen 

Stigmatisierungen und gesellschaftlichen Zwänge sowie die 

komplexe Dynamik von Täter-Opfer-Beziehungen bei 

sexuellem Missbrauch. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Voranmeldung ist nicht 

nötig. 

Bild: Wildwasser Chemnitz e.V. 

  

Termin: Donnerstag, 18. November 2025 

Zeit: 18.30 Uhr 

Ort: Weltecho Café, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

 

  

 
    



 

  

"Die Frau, die gegen Türen rannte" 

Veranstaltung zum Tag gegen Gewalt an Frauen 

Theaterstück von Roddy Doyle, gespielt vom Ensemble La 

Vie. e.V. 

  

Für Paula Spencer ist mit 39 Jahren ein Großteil ihres Lebens 

schon gelaufen. Und der war nicht gut. Den wehenden, 

geblümten Schlafzimmervorhang über ihrem Kinderbett hat es 

nie gegeben – wohl aber die Übergriffe ihres Vaters. In der 

Schule wird sie knapp über Sonderklassenniveau eingestuft. 

Zwischen abgestumpften Lehrern und zudringlichen 

Banknachbarn trainiert sie abgebrühtes Benehmen, dann 

gründet sie mit ihrer Jugendliebe Charlo eine Familie. Und 

immer wieder sitzt sie im Krankenhaus und erklärt ihre 

Verletzungen damit, dass sie gegen eine Tür gelaufen sei. Nun 

ist Charlo tot und Paula beginnt zu sprechen. Ein furioser vom 

Booker-Preisträger Roddy Doyle geschriebener Monolog über 

eine enttäuschte Liebe und den unermüdlichen Versuch, das 

Leben aus eigener Kraft in den Griff zu bekommen. 

  

Programm: 

  

• 18.00 Uhr Ankommen 

• 18.15 Uhr Begrüßung und Kerzenaktion, 

Schuhaktion von Zonta Elbland 

• 18.30 Uhr Informationsstände und kleiner Imbiss 

• 19.00 Uhr Einführung in das Theaterstück 

• 19.30 Uhr Beginn des Theaterstücks (ca. 80 min) 

• 21.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

Die Veranstaltung wird vom Netzwerk gegen häusliche und 

sexualisierte Gewalt vom Landkreis Meißen sowie vom Zonta 

Club Elbland unterstützt. 

Bild: GSB Radebeul 

  



Termin: Donnerstag, 20. November 2025 

Zeit: 18.00 Uhr 

Eintritt: frei 

Ort: Eingang Studiobühne, Landesbühnen Sachsen, Meißner 

Str. 152, 01445 Radebeul 

   

 

  

Misogynie, Sexismus und Antifeminismus begegnen. 

Ein Empowerment und Resilienz-Workshop (FLINTA only*) 

...mit Pauline Suess, Bildungsinstitut für inklusive Vielfalt, 

Politische Bildungsreferentin 

  

Ob im familiären Umfeld oder am Arbeitsplatz, in 

Freund:*innenkreisen oder auf dem Weg zum Supermarkt - 

wir werden ständig mit antifeministischen Aussagen, 

sexistischem Verhalten oder misogynen Haltungen 

konfrontiert und müssen uns deshalb meisten fremdbestimmt 

dazu verhalten. Als niedrigschwelliger Workshop geht es 

zunächst darum, die Begriffe Sexismus, Misogynie und 

Antifeminismus zu definieren und für die eigene Haltung 

selbstreflexiv zu sensibilisieren – denn alle Menschen können 

sich sexistisch, misogyn und antifeministisch verhalten.  

  

Davon ausgehend werden diverse Strategien von (Selbst-

)Fürsorge, Widerstandsstrategien und Selbstbehauptung 

besprochen und erprobt. Wir überlegen gemeinsam: Wie kann 

und möchte ich in bestimmten Situationen handeln? Was ist 

mir möglich? Wie möchte ich mir helfen (lassen)?... Ziel ist 

mehr Handlungssicherheit und die erfahrungsbasierte 

Bestärkung innerhalb der Gruppe. Ein bestimmtes 

theoretisches Vorwissen ist dabei keine Voraussetzung. 

Anmeldungen bitte per Mail bis zum 19. November 2025. 

  

Termin: Freitag, 21. November 2025 



Zeit: 14.30 bis 20.00 Uhr 

Teilnahmebeitrag: nach Selbsteinschätzung 

Ort: Soziokulturelles Zentrum Frauenkultur Leipzig, 

Windscheidstr. 51, 04277 Leipzig 

 

  

 
    

 

  

Friedensgebet "Gegen Gewalt an Frauen" - Sichtbar. 

Aussprechbar. Überwindbar. 

Am 24. November 2025, anlässlich des Internationalen Tags 

zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen, laden die 

Künstlerinnenvereinigung GEDOK Mitteldeutschland e. V. und 

der Landesfamilienverband SHIA e. V. gemeinsam mit der 

Kirchgemeinde der Nikolaikirche Leipzig sowie vielen weiteren 

Engagierten, Betroffenen und Verbündeten um 17 Uhr zum 

Friedensgebet ein. 

Die mit dem Katharina-von-Bora-Preis ausgezeichnete 

Organisatorin und Künstlerin Brunhild Fischer sowie 

zahlreiche Unterstützerinnen und Unterstützer bringen das 

Unsagbare künstlerisch und inhaltlich zur Sprache: Gewalt an 

Frauen und Mädchen – in all ihren Formen, im Verborgenen 

wie im Öffentlichen, strukturell, politisch, alltäglich. 

 

Mit künstlerischen Interventionen, eindringlichen Aussagen 

sowie Zahlen, Daten und Fakten wird das Unsichtbare sichtbar 

gemacht. Die Botschaft ist klar: Gewaltvoll Erlebtes verwandelt 

sich in Ausdruck, Erkenntnis, Widerstand und Hoffnung. 

Bild: GEDOK Mitteldeutschland e.V. 

  

Termin: Montag, 24. November 2025 

Zeit: 17.00 Uhr 

Kosten: Eintritt frei 



Ort: Nikolaikirche Leipzig, Nikolaikirchhof 3, 04109 Leipzig 

   

 

  

"Puls" eine Intervention 

Eine partizipative Performance von Liliana Osorio de Rosen 

und Kerstin Krieg unterstützt von der GEDOK 

Mitteldeutschland e.V., die Intervention ist Teil des Bündnisses 

25.11., AG Frauenprojekte Leipzig 

 

Kommt gerne vorbei! Die Aktion findet im Rahmen des 

Internationalen Tages gegen patriachale Gewalt statt. 

Bild: GEDOK Mitteldeutschland e.V. 

  

Termin: Dienstag, 25. November 2025 

Zeit: 15.30 bis 17.00 Uhr 

Ort: Kleiner Wilhelm-Leuschner-Platz, 04107 Leipzig 

   

 

  

Das Jobcenter Dresden setzt ein Zeichen gegen Gewalt an 

Frauen 

Zum 25. November (Internationaler Tag zur Beseitigung von 

Gewalt gegen Frauen und Mädchen) möchte sich das 

Jobcenter Dresden auch in diesem Jahr wieder beteiligen und 

ein sichtbares Zeichen setzen. 

 

Das Dienstgebäude auf der Budapester Str. 30 in 01069 

Dresden wird in der Farbe Orange leuchten. 

 

Damit zeigen wir öffentlich: 

• Wir schauen hin. 

• Wir stehen zusammen. 



• Wir möchten ein Ort sein, an dem Menschen 

Unterstützung finden und sich sicher fühlen können. 

  

Des Weiteren bietet das Jobcenter ein Wendo-Schnupper-

Training für Kundinnen an: 

28.11.2025 I 09.00 bis 13.00 Uhr 

  

Die Anmeldung ist unter folgender E-Mail-Adresse  Jobcenter-

Dresden.BCA@jobcenter-ge.de möglich. 

Bild: Jobcenter Dresden 

  

Termin: Dienstag, 25. November 2025 

Ort: Jobcenter Dresden, Budapester Str. 30, 01069 Dresden 

   

 

  

"Hinsehen. Erinnern. Handeln." 

Anlässlich des 25. November und der Orange Days im  

Landkreis Görlitz  

Initiator*innen und Umsetzer*innen: Die Arbeitsgemeinschaft 

gegen Beziehungsgewalt gemeinsam mit der Kommunalen 

Gleichstellungsbeauftragten für den Landkreis Görlitz, Marika 

Vetter und den Städten und Gemeinden Görlitz, Leutersdorf, 

Niesky, Ostritz, Schönau-Berzdorf, Weißwasser, Zittau… 

 

…setzen eine Schaufensteraktion mit Wirkung um. 

 

In einer Szene des Alltags – etwa einem Frühstückstisch, 

einem Wohnzimmer oder einem Kinderzimmer – wird eine 

Situation dargestellt, in der scheinbar „gerade eben etwas 

passiert“ ist. Umgeworfene Tassen, ein Kaffeefleck, ein 

zerbrochener Teller, ein Stuhl am Boden: Alltagsmomente, 

plötzlich unterbrochen. Diese visuelle Irritation soll 

wachrütteln, Fragen stellen und Raum geben für Gespräche. 

 

mailto:Jobcenter-Dresden.BCA@jobcenter-ge.de
mailto:Jobcenter-Dresden.BCA@jobcenter-ge.de


Als Unterstützung erhielt jede teilnehmende Kommune aus 

der Arbeitsgruppe gegen Beziehungsgewalt: 

• eine Materialkiste mit Informations- und 

Werbematerialien zum 25. November (Plakate, Flyer, 

Hinweise zu Hilfsangeboten etc.) 

• eine Ideensammlung für mögliche Szenarien, die 

leicht lokal umgesetzt werden können 

• auf Wunsch Begleitung bei der Konzeption oder 

Umsetzung 

• die Möglichkeit, am 25.11. selbst eine 

öffentlichkeitswirksame Aktion (z. B. Mahnwache, 

Infostand, Lesung) durchzuführen – gern unterstützt 

durch Mitglieder der Arbeitsgruppe 

 

Die Aktion eignet sich besonders für Kooperationen vor Ort, 

wie bspw. Kulturakteur*innen, Jugendgruppen oder sozialen 

Einrichtungen. 

 

Kontakt: 

Marika Vetter: gleichstellungsbeauftragte@kreis-gr.de 

Maria Schubert: ma.schubert@goerlitz.de 

Bild: AG gegen Beziehungsgewalt und 

Kooperationspartner:innen 

 

Termin: Dienstag, 25. November 2025 

   

 

  

Tischtennis für Frauen - Spaß und Teamgeist für alle! 

Tischtennis: der Sport, bei dem ein winziger Ball versucht, dich 

zu überlisten… Eine Mischung aus Konzentration, 

Improvisation und gelegentlicher Verzweiflung darüber, ob der 

Ball wirklich den Weg übers Netz kennt oder doch lieber einen 

anderen nimmt. 

 

Lasst uns gemeinsam den Ball ins Spiel bringen! 

mailto:gleichstellungsbeauftragte@kreis-gr.de
mailto:ma.schubert@goerlitz.de


Bitte mitbringen: Schläger (wenn vorhanden), Wechselschuhe 

(helle Sohlen), bequeme Kleidung 

Bild: sowieso Frauen für Frauen e.V. 

  

Termin: Mittwoch, 26. November 2025 

Zeit: 10.30 bis 12.00 Uhr 

Kosten: Spende 

Ort: sowieso, Angelikastr. 1, 01099 Dresden 

 

  

 
    

 

  

"Von Istanbul nach Dresden" - Umsetzung der Istanbul-

Konvention und des Gewalthilfegesetzes in Sachsen 

Einladung zum offenen SI-Clubabend 

Referentin: Dorothée Marth, Sächsisches Staatsministerium 

für Soziales, Gesundheit und gesellschaftlichen Zusammenhalt 

(SMS) 

 

Dorothée Marth ist Referatsleiterin des Referates 75 – 

Gewaltschutz nach Istanbul-Konvention 

im Sächsischen Staatsministerium für Soziales, Gesundheit 

und gesellschaftlichen Zusammenhalt. Sie ist seit fast zehn 

Jahren für die Themen Gleichstellung/Gewaltschutz in der 

Landesverwaltung zuständig und wird über Gewaltschutz in 

Sachsen allgemein und den aktuellen Umsetzungsstand der 

Istanbul-Konvention und des Gewalthilfegesetzes referieren 

und mit uns ins Gespräch kommen. Gäste sind herzlich 

eingeladen. 

  

Wir beginnen den Abend mit einem Abendessen. Aus 

organisatorischen Gründen (Catering, Be- 

stuhlung) wird um verbindliche Anmeldung (bis 21.11.2025) 



an Barbara Garthe (praesidentin@clubdresden.soroptimist.de 

oder an 0173/8826118) gebeten. 

Bild: Soroptimist International Club Dresden 

  

Termin: Mittwoch, 26. November 2025 

Zeit: 19.00 Uhr 

Ort: Hotel Martha, Nieritzstr. 11, 01097 Dresden 

   

 

  

Ehrenamtstreffen - "Machs mit. Machs Nach. Machs Besser" 

In diesem regelmäßigen Format möchte das Feministische 

Begegnungszentrum Dresden Menschen zusammen bringen, 

die sich dort engagieren wollen, eigene Ideen umsetzen 

wollen, bestehenden Angebote unterstützen möchten oder 

auf der Suche nach einem neuen Projekt, nach 

Mitstreiterinnen und nach Inspiration sind.  

 

In der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr findet eine offene 

Gesprächsrunde statt, ihr könnt jederzeit kommen und gehen. 

Gemeinsam entwickeln wir Ideen und informieren euch über 

Unterstützungsmöglichkeiten. 

 

Komm in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr vorbei. Dich 

erwartet Kaffee und Kuchen und eine lockere Atmosphäre. 

Lerne uns kennen, lerne das Projekt Feministisches 

Begegnungszentrum Dresden - "Hilfe zur Selbsthilfe" kennen 

und die Räume und weiteren Projekte des 

Frauenbildungshauses, lerne andere Interessierte und 

Engagierte kennen. Wir freuen uns auf dich! 

  

Termin: Donnerstag, 27. November 2025 

Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: FrauenBildungsHaus Dresden e.V., Oskarstr. 1, 01219 

Dresden 

   

https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/OycZvHuFo2EhAEYCWpmCZgfr/lyAPrcrpNFJq


 

  

Blick ↔ Wechsel 

Tandem 2025 // Kunst trifft Design 

Ursula Susanne Buchart - Klara Meinhardt // Christa Donner - 

Kirsten Jäschke // Rita Geißler - 

Susanna Geißler // Christiane Latendorf - Brit Kolleß // Kerstin 

Quandt - Kristina Rothe // 

Annina Hohmuth - Ilka Rosenmüller // Gabriele Reinemer - 

Ute Schmidt // Annerose Schulze - 

Sybille Förster // Irene Wieland - Dorothee Mahnkopf 

 

Ausstellungsprojekt: 28. November 2025 bis 24. Januar 2026 

Öffnungszeiten: Do 16-19 Uhr / Fr 15-18 Uhr / Sa 14-17 Uhr 

 

Vernissage: Freitag, 28. November 2025 um 19.30 Uhr 

Einführung mit Katharina Arlt 

 

Schmuck Upcycling Workshop: Samstag, 6. Dezember 2025 

von 16.00 bis 18.00 Uhr 

(Teilnahme bitte vorab anmelden.) 

 

Vortrag / Lesung: Januar 2026 

Bild: Dresdner Sezession 89 e.V. 

  

Termin: Freitag, 28. November 2025 

Zeit: 19.30 Uhr 

Ort: Dresdner Sezession 89 e.V., galerie drei, Prießnitzstr. 43, 

01099 Dresden 

 

  

 
    



 

  

Aktuelle Ausstellungen und Veranstaltungen der Kreativen 

Werkstatt Dresden e.V. 

     Ausstellung in der Werkgalerie - "Von Kunst bis 

Kaffeetasse" 

Weihnachtsverkaufsausstellung sächsischer Künstlerinnen und 

Kunsthandwerkerinnen 

• 29. November bis 23. Dezember 2025 

• Malerei, Grafik, Plastik, Kunsthandwerk 

 

     Ausstellung im Dreikönigsforum - Haus der Kirche 

• 17. September 2025 bis 20. Februar 2026 

• Frauen machen Druck - Vom Wahlrecht zum Zahlrecht 

• Kunstblüten von 20 Dresdner Künstlerinnen  

 

     1. ADVENT 

Kreativer Weihnachtsmarkt  

Sa, 29.11.2025 von 14-18 Uhr und So, 30.11.2025 von 11-18 

Uhr 

• Angebote zum Mitmachen: Kerzen gestalten, Kränze 

binden, Sterne biegen, Weihnachtsfiguren aus Holz 

bauen, Hinterglasmalerei, Drucken von 

Weihnachtskarten, weihnachtliche Papiergestaltung, 

Perlenketten und Schmuck gestalten, 

Weihnachtswichtel filzen, Laternenbau, 

Puppentheater Pappschattira, Musik Marie Herrmann, 

kleiner Kunsthandwerkerinnenmarkt, Vereinscafé, 

Grill, Lagerfeuer, Start der 

• Weihnachtsverkaufsausstellung „Von Kunst bis 

Kaffeetasse“   

     2. ADVENT 

Projekt Adventsgeflüster - weihnachtliche Papiere gestalten 

für die ganze Familie 

So, 07.12.2025, 14.30-16.30 Uhr 

• kostenfrei, gefördert durch den Stadtbezirksbeirat 

Dresden-Pieschen, begrenzte Teilnehmendenzahl 



• nur mit Anmeldung: info@kreative-werkstatt.de 

     

     4. ADVENT 

Projekt Adventsgeflüster - Kurz & knackig zur 

Wintersonnenwende                                                 So, 

21.12.2025, 18.00 Uhr 

Bild: Kreative Werkstatt e.V. 

 

  

 
    

 

  

Konzert KICK LA LUNA 

Frauenpower zum Orange Day 

32 Jahre female world music & die aktuelle CD: NICHT OHNE 

UNS 

      

Ob Soul oder Salsa, Funk oder Fußballhymne, Brazil oder 

Balladen – die fünf Musikerinnen von KICK LA LUNA spielen 

seit 30 Jahren erfolgreich in der Musikszene. 

„…Charakteristischer mehrstimmiger Gesang, kraftvolle 

Soulstimmen, mitreißende Hooklines, komplexe afro-

brasilianische Rhythmen, moderne Salsa-Arrangements, Funk-

Riffs und engagierte Texte sind die Markenzeichen ihrer 

Songs…“ (Presseauszug).  

Mit ihren Songs engagiert sich die Band für 

Gleichberechtigung und Vielfalt. Ihre Vision einer 

kulturverbindenden Worldmusic ist ihre Antriebsfeder und 

bildet eine ganz natürliche Brücke zu ihrem eigenen 

musikalischen Background. Ihre Songs vereinen ein 

unglaubliches Spektrum musikalischer Einflüsse, sie stehen für 

Toleranz und Offenheit, machen Mut, berühren, reißen mit 

und rütteln auf – verpackt mit einem „Kick“ aus positiver 

Energie. „Tanze aus der Reihe“ heißt einer ihrer Songs – kein 

Wunder, gehen sie doch seit 1992 unbeirrt ihren Weg. 

mailto:info@kreative-werkstatt.de


 

Supporting act: Vorab freuen wir uns auf drei Songs mit 

Annemarie Reynis – fein ausdefinierte Folkpop-Konstrukte mit 

unverkennbar irischen Einfluss und inspiriert von der 

kraftvollen und oft unkonventionellen Musik nordischer 

Künstlerinnen wie z.B. Björk, Aurora oder Anna Ternheim, 

welche von Reynis in einem detailverliebt gewebten 

Popgewand präsentiert werden. (Presseauszug) 

Bild: sowieso Frauen für Frauen e.V. 

  

Termin: Samstag, 29. November 2025 

Zeit: 20.00 Uhr / 19.45 Uhr Supporting Act 

Kosten: kostenfrei 

Ort: Zentralwerk Dresden, Riesaer Str. 32, 01127 Dresden, 

Kleiner Saal 

 

  

 
    

 

  

Kinder von Hoy - Freiheit, Glück und Terror 

Lesung & Gespräch 

Mit der Autorin Grit Lemke 

 

Hoyerswerda – einst DDR-Musterstadt, in der morgens die 

Eltern in Schichtbussen davonrollten und die Kinder in einem 

Kollektiv aufwuchsen – erlangte durch die rassistischen 

Ausschreitungen 1991 traurige Berühmtheit. In ihrem 

dokumentarischen Roman (erschienen 2021, Hans-Fallada-

Preis 2024) verschränkt Grit Lemke die Stimmen der Kinder 

von Hoy zu einer mitreißenden Oral History und gibt einer 

Generation Gehör, für die „Traum und Trauma“ dicht 

beieinanderlagen. Sie versammelt Gespräche mit 

Freund:innen und Familie und erzählt von ihrem eigenen 

Leben als Teil einer proletarischen Boheme um Gerhard 



Gundermann, die sich nachts im Kellerclub trifft und tagsüber 

malocht. Als nach der Wiedervereinigung Neonazis das erste 

Pogrom der Nachkriegszeit verüben, bleibt die Kulturszene 

tatenlos. Danach ist nichts mehr, wie es war.  

 

„Eines der besten Bücher über den Osten“ (mdr) Bestseller in 

FOCUS, stern & Börsenblatt, SPIEGEL-Bestseller. 

  

Termin: Dienstag, 2. Dezember 2025 

Zeit: 19.00 Uhr 

Kosten: nach Selbsteinschätzung 

Ort: Soziokulturelles Zentrum Frauenkultur Leipzig, 

Windscheidstr. 51, 04277 Leipzig 

 

  

 
    

 

  

Veranstaltung zum Podcastrelease von "Unüberhörbar" 

In einem Werkstattgespräch stellen Ida Karste (Historikerin) 

und Thyra Veyder-Malberg (Journalistin) den neuen Podcast 

„Unüberhörbar – Jüdische Frauen in der ersten 

Frauenbewegung“ vor.  

 

Der Podcast macht die Lebensgeschichten und Stimmen 

jüdischer Frauen aus Leipzig hörbar, die sich im 19. und 20. 

Jahrhundert in der ersten Frauenbewegung engagierten. 

Erarbeitet wurde der Podcast 2025 in einem Projekt der 

Louise-Otto-Peters-Gesellschaft e.V. Das Gespräch über die 

Entstehung, die Inhalte und die Hintergründe von 

„Unüberhörbar“ wird durch die Vorständin Franziska 

Deutschmann moderiert. Im Anschluss besteht die 

Möglichkeit, gemeinsam an der Bar anzustoßen und den 

Abend entspannt ausklingen zu lassen. 



 

Das Podiumsgespräch wird aufgezeichnet und Live im Radio 

Blau übertragen. 

Bild: Louise-Otto-Peters-Gesellschaft e.V. 

  

Termin: Donnerstag, 4. Dezember 2025 

Zeit: 18.00 bis 20.00 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr 

Ort: Frauenkultur Leipzig, Windscheidstr. 51, 04277 Leipzig 

 

  

 
    

 

  

Handlettering-Workshop mit Anne Ibelings 

Kreativ in die Weihnachtszeit – Karten & Geschenke mit 

persönlichem Stil 

 

Mach mit bei unserem festlichen Handlettering-Workshop und 

gestalte unter Anleitung der Dresdner Illustratorin Anne 

Ibelings ganz persönliche Weihnachtskarten, 

Geschenkanhänger oder kleine Botschaften für deine Liebsten. 

 

In gemütlicher Atmosphäre lernst du die Grundlagen des 

Handletterings kennen, bekommst kreative Tipps und Tricks – 

und lässt deiner Fantasie freien Lauf. Ob elegant, verspielt 

oder minimalistisch: Hier entsteht Schönes mit Herz und in 

eigener Handschrift. 

Keine Vorkenntnisse nötig – alle Materialien werden gestellt. 

 

Anmeldung bis zum 1. Dezember 2025. 

Bild: sowieso Frauen für Frauen e.V. 

  



Termin: Freitag, 5. Dezember 2025 

Zeit: 17.00 bis 20.00 Uhr 

Kosten: 10 Euro | 7 Euro ermäßigt 

Ort: sowieso, Angelikastr. 1, 01099 Dresden 

 

  

 
    

 

  

Intuitives Malen 

Der Lebendiger leben! e.V. lädt Interessierte zum Kurs 

"Heilsames Intuitives Malen" ein. 

 

Es wird um vorherige Anmeldung an info@intuitives-malen-

dresden.de gebeten. 

  

Termin: Mittwoch, 10. Dezember 2025 

Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: Lebendiger leben! e.V., Rosenbergstr. 10, 01277 Dresden 

   

 

  

Konfrontations-Kunstaktion der Töchter Europas in Görlitz 

Mädchen* und Frauen* inszenieren sich zur Thematik Gewalt 

gegen Mädchen* und Frauen* unter der Anleitung deutscher 

und polnischer Künstlerinnen selbst, werden Teil einer 

größeren Aktionskunst-Gruppe und laufen gemeinsam durch 

das weihnachtliche Görlitz. 

 



Eine Mitmachaktion der Aktionsgruppe Töchter Europas in 

Görlitz anlässlich der Orange Days und deren Abschluss mit 

dem Internationalen Tag der Menschenrechte (10. Dez). 

Die Teilnehmenden schminken sich etwa eine 

Gesichtsverletzung oder tragen ein selbstentworfenes Kostüm. 

An ihnen ist ein großes Schild oder Button mit der Aufschrift 

„Frag mich“ oder „Schau her“ befestigt. Gemeinsam bilden sie 

einen langen Spazierzug durch die Stadt Görlitz – durch den 

stattfindenden Weihnachtsmarkt. Ziel ist es, als Gruppe 

konfrontativ zu wirken und den Themenkomplex Gewalt gegen 

Mädchen* und Frauen* in die weihnachtliche Stadt und den 

Menschen zu kommunizieren. 

 

Der Aufruf zu Mitmach-Kunstaktion erfolgt über 

Einzelpersonen und Vereine. Im Vorfeld findet ein Workshop 

mit den Künstlerinnen statt sowie professionellen 

Akteur*innen des Gewalt- und Opferschutzes. 

Weitere Infos über Marika Vetter, 

gleichstellungsbeauftragte@kreis-gr.de 

 

Bild: Töchter Europas 

  

Termin: Mittwoch, 10. Dezember 2025 

   

 

  

Weihnachtskleidertausch - Sharing statt Shopping 

Wir laden alle FLINTA Personen herzlichst zu unserem 

weihnachtlichen Tauschmarkt ein. Der Weihnachts-

Tauschmarkt findet im Rahmen des diesjährigen Advenster 

statt und endet gegen 18 Uhr mit einem kleinen Konzert der 

Dresdner Künstlerin Para. Getauscht werden kann gut 

erhaltene Kleidung. 

 

KEINE Kinderkleidung, Schuhe und Unterwäsche 

      

Bitte bring maximal 10 Kleidungsstücke pro Person mit. Das 

Mitbringen ist kein Muss und du kannst vor Ort mitnehmen, 



was dir gefällt. Es gibt Möglichkeiten zum Anprobieren der 

Kleidung. 

 

Die Veranstaltung ist kostenlos, um eine kleine Spende für 

Snacks und Getränke wird gebeten. Wir bitten um Anmeldung, 

damit wir eine grobe Übersicht haben – Dankeschön! Wir 

freuen uns auf Euch! 

 

Fragen gern an: kontakt@frauen-ev-sowieso.de 

Bild: sowieso Frauen für Frauen e.V. 

  

Termin: Freitag, 12. Dezember 2025 

Zeit: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Kosten: kostenfrei 

Ort: sowieso, Angelikastr. 1, 01099 Dresden 

 

  

 
    

 

  

Jahresabschluss im FrauenBildungsHaus - Kurzfilmtag 2025 

Wir zeigen das Kurzfilmprogramm "Zwischen den Schubladen 

- Geschichten von Anpassung und Erwartung". Wir möchten 

mit euch gemeinsam einen gemütlichen Jahresabschluss 

feiern. Wir nutzen das Filmprogramm um uns zu inspirieren, 

auf das Geschaffte und das Kommende zu schauen. Wir haben 

kostenlose Getränke und Snacks da und freuen uns auf euch. 

Gemeinsam Kurzfilme schauen - ins Gespräch kommen - 

Perspektiven öffnen!  

 

In Kooperation mit film.land.sachsen lädt der KURZFILMTAG 

Veranstalter*innen in Sachsen, insbesondere im ländlichen 

Raum, dazu ein, gemeinsam Kurzfilme zu schauen, zu erleben 

und zu diskutieren. Über film.land.sachsen können je nach 

mailto:kontakt@frauen-ev-sowieso.de


Kapazität kostenfrei Moderation und Filmemacher*in 

eingeladen werden. Sollte das für Euch interessant sein, gebt 

dies bei der Buchung bitte an. Das Programm ist in zwei 

thematische Blöcke gegliedert: Im ersten Abschnitt stehen 

migrantische Erfahrungen, die Auseinandersetzung mit der 

eigenen Identität und gesellschaftliche Missverhältnisse im 

Mittelpunkt. Der zweite Teil widmet sich der Rolle der Frau 

und Fragen von Körper, Mutterschaft und Selbstbestimmung. 

  

Termin: Mittwoch, 17. Dezember 2025 

Zeit: 17.00 Uhr 

Ort: FrauenBildungsHaus Dresden e.V., Oskarstr. 1, 01219 

Dresden 

   

 
 

   

Aufrufe, Mitmachaktionen & Stellenausschreibungen 
   

 

  

Geschäftsführerin/Projektleiterin für den Sächsischen 

Landfrauenverband e.V. gesucht 

Stellenausschreibung 

Der Sächsische Landfrauenverband e.V. sucht ab sofort im 

Rahmen des Projektes "Teilhabe und Chancengleichheit für 

Frauen im ländlichen Raum durch Kommunikation, Bildung 

und Interessensvertretung" eine 

Geschäftsführerin/Projektleiterin. 

 

Zu den Aufgaben gehören u.a.: 



• Hauptverantwortung für Planung, Organisation und 

Leitung der Projekte des Sächsischen 

Landfrauenverbandes e.V. 

• Entscheidungsbefugnis für alle laufenden Projekte 

• Planung von Veranstaltungen und Sicherstellung der 

Umsetzung 

• Haushaltsplanung des Verbandes 

• Vertretung der Projekte nach außen 

• Enge Zusammenarbeit mit Ministerien und Behörden 

• Personalplanung 

• u .v. w. 

 

Bewerbungen können (ausschließlich online als pdf-Datei) an 

info@slfv.de gesendet werden. 

 

  

 
    

 

  

Referent/in für Bildung und Kommunikation  gesucht 

Stellenausschreibung 

Der Sächsische Landfrauenverband e.V. sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt ein/e Referent/in für Bildung und 

Kommunikation (30 Stunden/Woche). 

 

Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

• Selbstständige Konzipierung, Planung, Organisation 

und Durchführung von Bildungsangeboten 

• Selbstständige Ermittlung der Bildungsbedarfe der 

Projektzielgruppen 

• Mitarbeit bei zentralen Veranstaltungen 



• Aufbau und Betreuung von bildungsorientierten 

Netzwerken 

• Öffentlichkeitarbeit und Dokumentation 

• Aufbau von modernen Kommunikationsstrukturen 

nach innen und außen 

 

Bewerbungen können (ausschließlich online als pdf-Datei) an 

info@slfv.de gesendet werden. 

 

  

 
    

 

  

Geschäftsführerin für den FrauenBildungsHaus Dresden 

e.V.  gesucht 

Stellenausschreibung 

Der FrauenBildungsHaus e.V. sucht zum 1. Januar 2026 eine 

Geschäftsführung (30 Stunden/Woche). 

 

Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

• Strategische Planung und Weiterentwicklung der 

Vereinsziele 

• Leitung und Koordination der Vereinsarbeit 

• Fundraising und Ressourcenmanagement, 

• Personalmanagement 

• Unterstützung, Koordination und Mitverantwortung 

bei Projektanträgen 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Verantwortung für die finanzielle Stabilität des 

Vereins, inklusive Budgetplanung 

• Finanzcontrolling für die Projekte und Verein 



 

Bewerbungen können per Mail an 

vorstand@frauenbildungshaus-dresden.de gesendet werden. 

 

  

 
    

 

  

Fachkraft für Kinder- und Jugendarbeit gesucht 

Stellenausschreibung 

Das Frauen*- und Kinderschutzhaus des Wegweiser e.V. sucht 

ab dem 1. Januar 2026 eine Fachkraft für Kinder- und 

Jugendarbeit (w/d) (25 Stunden/Woche). 

 

Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

• Individuelle Begleitung von Kindern und Jugendlichen 

im Kontext häuslicher Gewalt 

• Individuelle Begleitung und Beratung der Mütter 

• Krisenintervention und traumasensible Unterstützung 

• Gefährdungseinschätzung und Sicherheitsplanung 

• Durchführung und Entwicklung von 

Gruppenangeboten 

• Betreuung von Kindern 

• Mitarbeit, Konzeption und Planung der pädagogischen 

Arbeit 

• Teilnahme an Netzwerken 

 

Bewerbungen können bis zum 18. November 2025 per Mail 

(in einer einzigen pdf-Datei) an ronja.menzen@wegweiser-

boehlen.de gesendet werden. 

 



Bewerbungsschluss: 18. November 2025  

 

  

 
    

 

  

Fachkraft für Soziale Arbeit oder Sozialpädagogik gesucht 

Stellenausschreibung 

Das Frauen*- und Kinderschutzhaus des Wegweiser e.V. sucht 

ab dem 1. Februar 2026 eine Fachkraft für Soziale Arbeit oder 

Sozialpädagogik (30 Stunden/Woche). 

 

Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

• Einzelfallbezogene psychosoziale Beratung und 

Betreuung (Gefährdungseinschätzung, Beratung zur 

Aufarbeitung, Vermittlung spezifischer Hilfen, etc.) 

• Krisenintervention und traumasensible Unterstützung 

• Durchführung und Entwicklung von 

Gruppenangeboten 

• Rufbereitschaft 

• Mitarbeit, Konzeption und Planung der pädagogischen 

Arbeit 

• Teilnahme an Netzwerken 

 

Bewerbungen können bis zum 18. November 2025 per Mail 

(in einer einzigen pdf-Datei) an ronja.menzen@wegweiser-

boehlen.de gesendet werden. 

 

Bewerbungsschluss: 18. November 2025  

 

  



 
    

 
 

Aus Sachsen, Deutschland und der Welt 
    

 

  

9. Messe für Alleinerziehende in Dresden 

INFORMATION - BERATUNG - UNTERSTÜZTUNG - 

VERMITTLUNG 

  

Aussteller*innen zu den Themen: 

Finanzen, Bewerbung, Job, beruflicher (Wieder)Einstieg, 

Ausbildungsplatz, individuelle Weiterbildungsberatung, 

Familie, Sorgerecht, Erziehung, Ferien-/Freizeitgestaltung, 

Mutter-/Vater-Kind-Kuren, Mütter-/Familienpflege 

  

Mit kostenfreier Kinderbetreuung und Geschichtenerzähler. 

  

Willkommen sind nicht nur Alleinerziehende, sondern auch 

Verwandte, Helfende, Fachkräfte und alle am Thema 

Interessierten. 

Bild: Alleinerziehenden Netzwerk Dresden 

  

Termin: Dienstag, 18. November 2025 

Zeit: 11.00 bis 18.00 Uhr 

Eintritt: frei 

Ort: Kulturpalast Dresden, Schloßstr. 2, 01067 Dresden 

 

  



 
    

 

  

Umfrage zu Diskriminierung in Deutschland 

Jetzt mitmachen! 

Viele Menschen erleben im Alltag Situationen, in denen sie 

unfair behandelt oder benachteiligt werden. Ob am 

Arbeitsplatz, in der Schule, in der Freizeit, bei Einkäufen oder 

Restaurantbesuchen, bei der Wohnungssuche oder im 

Jobcenter – Diskriminierung kann überall vorkommen. 

 

Menschen werden zum Beispiel aufgrund dieser Merkmale 

diskriminiert: 

• Geschlecht 

• Hautfarbe 

• sexuelle Orientierung 

• Sprache 

• Alter 

• soziale Herkunft 

• Aussehen 

• Religion  

• u.v.w. 

 

Deshalb führt die Antdiskriminierungsstelle des Bundes die 

bislang größte Studie zu Diskriminierung durch. Die Umfrage 

läuft vom 12. November 2025 bis 28. Februar 2026. 

Bild: Antidiskriminierungsstelle des Bundes 

 

  

 
    



 

  

"Gewaltschutz queer! - Bedarfe und Anregungen für die 

Praxis" 

Fachveranstaltung 

Queere Menschen sind in besonderer Weise von 

unterschiedlichen Formen häuslicher, sexualisierter und 

struktureller Gewalt betroffen – und stoßen zugleich oft auf 

Hürden, wenn sie Schutz und Unterstützung suchen. 

 

Wie kann ein Gewaltschutz aussehen, der diesen Realitäten 

gerecht wird? Welche Strukturen braucht es, in denen sich 

queere Menschen sicher fühlen? Und welche neuen Impulse 

und Herausforderungen bringt das neue Gewalthilfegesetz mit 

sich? 

 

Diesen Fragen möchte die LAG Queeres Netzwerk Sachsen im 

Rahmen ihrer Fachveranstaltung „Gewaltschutz queer! – 

Bedarfe und Anregungen für die Praxis“ gemeinsam mit 

Vertreter*innen aus Praxis, Forschung und queeren 

Beratungsstrukturen nachgehen. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie & ihr dabei sind/ seid und mit uns 

über Perspektiven für einen diskriminierungssensiblen und 

queerspezifischen Gewaltschutz diskutieren. 

 

Mitwirkende: 

• Georg Hennig, Fach- und Beratungsstelle LSBTIQ(*) 

des Gerede e.V. Dresden 

• Patrizia Melzer, Frauenhilfe München gGmbH 

• Dr. Moritz Konradi, Camino gGmbH, Berlin 

• Tatiana Kulbakina, Projektverbund „Fachberatung für 

queere Geflüchtete Sachsen“ 

 

Mit weiteren Gästen aus Fachpraxis und 

Interessenvertretungen. 



 

Moderation: Theresa Zängler, LAG Queeres Netzwerk Sachsen 

Anmeldung: an info@queeres-netzwerk-sachsen.de 

  

Termin: Donnerstag, 27. November 2025 

Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: online (ZOOM) 

   

Veranstaltungsankündigungen 
    

 

  

Jetzt schon vormerken! 

25. November 2025: Kundgebung zum Internationalen Tag 

gegen Gewalt an Frauen auf dem Theaterplatz Dresden 

  

 

 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. 
 

Strehlener Str. 12-14, 01069, Dresden 

+49 (0)351 4721062 

kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de 
 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

   

Sie haben die E-Mail erhalten, weil Sie sich für den Newsletter angemeldet haben. 
 

https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1f8JIKXwHGZFMXE2obsqBmXz6p/7ln7A9nT65k9
https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1f8JIKXwHGZeJjtFlmOhS9aOCx/VpOsvlb3NPw-
https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1f8JIKXwHGa3GwYSiwuYiWcnJ5/WGWj5iS7113H
https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1f8JIKXwHGaSE9Dfg7QPytfCPD/wxkJ81UEKMe3


Abbestellen  

 

 

  

    

 

 

https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/un/v2/sh/OycXxkuu2HoUYghKjJdusxjn/NJuf2RDAcZMB
https://5e249.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1f8JIKXwHGarBLssdHwHFGhbVL/MtL6P-osut0x

